
für eine Neuauflage. „Wir wol-
len die Veranstaltung auf je-
den Fall wiederholen“, kün-
digte Clubpräsidentin Andrea
Grimmell-Hesse an.

Der Bad Wildunger SI-Club
mit über 30 Mitgliedern ist
Teil eines internationalen
Netzwerks berufstätiger Frau-
en, das sich in 125 Ländern der
Welt gesellschaftspolitisch en-
gagiert mit dem Ziel, das Le-
ben von Frauen und Mädchen
zu verbessern. (höh)

gewinn einer Korkwette aus-
gespielt wurde.

Mit dem Erlös des Benefiz-
abends wurde die Spenden-
kasse des Clubs gut gefüllt.
Das Geld ist für den „soropti-
mistischen Bad Wildunger Bil-
dungsbogen“ vorgesehen. Un-
ter diesem Titel fördert der
Club bereits seit Jahren ver-
schiedene Aktionen in den
Schulen.

Die gute Resonanz der Pre-
miere im Marstall spornt an

deutscher Winzer gab es
Häppchen vom Büfett, das
Frauen des Clubs vielseitig be-
stückt hatten. Unterhalten
wurden die Besucher mit hei-
teren Anekdoten und Wis-
senswertem über Wein – aus
Fachliteratur, Bibel und Dich-
tung.

Ein Exkurs über die Kelter
von Champagner nach stren-
gen Regeln weckte die Lust auf
eine Flasche des edlen
Schaumweins, die als Haupt-

ALTWILDUNGEN. Die erste
Benefizveranstaltung des Bad
Wildunger Frauen-Service-
clubs Soroptimist Internatio-
nal im gerade erst restaurier-
ten Marstall wurde aus Sicht
der Veranstalterinnen ein vol-
ler Erfolg. „Wein und Wissen“
lockte knapp 100 Gäste in die
rustikalen Räume bei Schloss
Friedrichstein, die einst als
Pferdestalls des Fürsten dien-
ten. Zu süffigem Weiß- und
Rotwein und edlen Tropfen

Wein im Stall des Fürsten
Benefizabend der Soroptimistinnen im restaurierten Marstall am Schloss

Gelungene Veranstaltung: Knapp 100 Besucher füllten den Marstall an Schloss Friedrichstein bei der ersten Benefizveranstaltung „Wein
und Wissen“ der Bad Wildunger Soroptimistinnen. Kleines Bild (von links) Clubpräsidentin Andrea Grimmell-Hesse mit Sabine Raabe
und Katja Schultheis vom SI-Vorstand. Foto: Höhne
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